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Setôer ift ôie Wad)i btx SBcrfjältniffc mjandnnal grüner,
aie btx eigene SBitle, um ïurs 31t fein, roir finö jefet Ijier
nerfammelt, um unfere erfte, oröentlidje ©eneratoerfantnt=
lung at»äitl)attett, unô eê freut nttdj, fonftatieren 31t fön=

nen, öafj öie -Ferren Stolfegen fo giemltaj jafjtreid) tx\d)it=
nen finô.

Unfer Sßeroanö murôe feinerjeit angeregt nnö inê
Geben gerufen fpegiett roegen öem öamaftgen ©efe&ent»
rourfe im Stanton Sern, ^d) fal), öafj fiel) niemanö anf=

raffte, um etroaê 31t tun unö bod) nntfjte nad) meinem,
Safürtjalten etroaö getan roeröen.

©0 erlief? ici; ôenn am 10. De$emvex 1914 baê erfte
3irfular, am 20. Scjemöer 1914 baê grocite ^irfular.

Sltn 28. Dezember fanö bereitö ôie erfte 3$erfamm=

lung öer ^ntereffenten ftatt unb am 15. ftevxnat 1916

tagte öie fonfttttttierte ©eneraloeifammlmtg.
Dtx 33orftanö rourôe ôamalê beftellt roie folgt:
1. ^räftöent Sang, 2. ^i:,e=^rnfiöent Singer, 3. Maf=

fierer Sönler, 4. Stftuar ©raf, 5. SBeiftfcet Sued, sunt), S8ut-

ftein, 8. 9terf)uungë=9îcoifor SiorO nnö Sued.

$m Saufe öer 3cit §&- fid^ &ann berattsgeftellt, ba$
btx geroàtjlte .Staffier £>err SBnler uidjt öie nötige Slr

ôeitêsett nnö ©eôulô îitr Sßerfüßung batte unb auf Mrunö
gegenfeitißen Ueberetntomntens batte fiel) verr Singer ;u

SBafel bereit erflart, im liiuuentriiiötiis ôeê SBorftan&eê
ôie Saffaßefdjäfte 311 nberuebmeu.

2Bie bie Ferren au» früheren ^rotofollen im „Mine
um" gefeben baben roeröen, ift in ber Unite fdjon ein gang
orbeut(id)er betrag ein-- nnö ausgegangen unb id) groetfle

nidjt, ban im jroeiten (^>cfchnftc-ioljv titiubeftens baê Tou=

öer

©eneraloerfantmtitng
Dtoutag öen 17. Slpril 1916, nadnnittagê tjalb 2 Ut)X,

im ïHeftattrant „sJJiaitli>eertmum" in Sern.
CD

Jraftanöen:
1. bjroeutiteüe Sluinnrjme neuer SJHtglieöei.
_' Bericht beê Sorftanôeê über feine bisherige Xättg=

feit.
3. SBorftanôêroaijIen.
4. Slntr.-.g ôeê SBorftanôeê auf Csngagieruug eineê

ftiiuöigen Setretäre.
5. Srteilung eines .streôitcê gur .^onorierung öee Sef=

retäre.
(i. Stntrag bes Sßorftanoee auf Statutenänoerung betr.

¦vrobe ber S.Uouatsbeiträge.
7. Stillegungen unb 2Sünfct)e. Tiuerfes.

Tie 'jiemliel) gut bejuebte SSerfammlunQ beginnt um
_ Ubv Dex ^îrafiôent, «tir Vang, eröffnet bieiclbe mit
folgenöem Eurjen v'n'ndt üöei ôie btsberige ïatigïeii bes

Bereine.
\mdiuerebrte verreu .Uollegen!

liub(iri) tft's öod) mbg(iri) gemoröen, ôie fo lange er
mattete Weneratoerfammlung abutbalten, es roerôen ei=

mit llngeöulö öarauf geroartet l;aben! Sinei; ici)!
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Leider ist die Macht der Verhältnisse manchmal größer,
als der eigene Wille, nm knrz zn sein, mir sind jetzt hier
versammelt, nm unsere erste, ordentliche G?neralvcrsamm-
lung abzuhalten, nnd cs freut mich, konstatieren zn
können, daß die Herren Kollegen sv ziemlich zahlreich erschienen

sind.
Unser Verband wurde seinerzeit angeregt nnd ins

Leben gcrnfen speziell wegen dem damaligen Gesetzentwürfe

im Kanton Bern. Ich sah, daß sich Niemand
aufraffte, um etwas zn tnn nnd doch mnßtc nach meinem,

Dafürhalten etwas getan werden.
So erließ ich denn am IN. Dezember 1914 das erste

Zirkular, am 20. Dezember 1914 das zweite Zirkular.
Am 28. Dezember fand bereits die erste Bersamm-

lnng dcr Interessenten statt nnd am l.?, Febrnar l!U3
tagte die konstitntierte Generalversammlnng.

Dcr Vorstand mnrdc damals bestellt wic folgt:
1. Präsident Lang, 2. Vize-Präsident Singer, 3.

Kassierer Wyler, 4. Aktuar Graf, 5). Beisitzer Speck, Korb, Burstein,

8. Rechuuugs-Revisvr ,^!vrb nnd Speck,

Im Lanfc dcr Zcit hat sich dann hcrausgcstellt, daß
der gewählte Kassier Herr Wyler nicht die nötige
Arbeitszeit nnd l^ednld znr Verfügung hatte nnd auf l^rnnd
gegenseitigen Uebereinkvmmens hatte sich Herr Singer :n

Basel bereit erklärt, im Einverständnis des Vorstandes
die >iasiageschäste zn übernehmen.

Wie die Herren ans früheren Prvtvtvllen im „cinema"

gesehen haben werden, ist in dcr Kassc schon cin ganz
ordcntlichcr Bctrag cin- uud nusgcgaugcn und ich zivcifle
nicht, daß im zweiten Geschäftsjahr mindestens das Top-

dcr
Generalversammlnng

Montag den l7. April 1916, nachmittags halb 2 Uhr,
im Restaurant „Maulbeerbaum" in Bern.

Traktanden:
1. Eventuelle Ansnahme neuer Mitglieder.
2. Bericht dcs Borstaudcs über feine bisherige Tätigkeit.

3. Vorstandswahlen.
1, Antrag des Vorstandes auf Engagieruug eines

ständigen Sekretärs.
'V Crteilnng eines xiredites znr Hvnoriernng des

Sekretärs.

li. Antrag des Vorstandes ans Ttatntenändernng betr.
Hohe der Munatsbeitnige,

7. Anregungen und Wünsche, Diverses.

Dic zicmlich gnt besuchte Versammlnng beginnt nin
2 Uhr, Ter Präsident, Herr Laug, eröffnet dieselbe mit
fvlgendem kurzen Bericht iiber die bisherige Tätigkeit des
Vereins.

Hochverehrte Herren Kollegen!
Endlich ist's doch möglich geworden, die sv lauge

erwartete Generalversammlung abzuhalten, es werden
einigc mit Ungeduld darauf gewartet haben! Auch ich!
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